
Das Ensemble von Lehrerin Beate Corßen: (v. l.) Christina Theißling,
Angelina Meier zu Wickern, Jean-Luca Schulz, Laura Gryga, Corinna
Dallmann, Jan Hendrik Plümer und Beate Corßen. Das gesamte Wo-
chenende haben die Schüler im Alter von 7 bis 13 Jahren in der Ju-
gendbildungsstätte in Detmold verbracht. Bild: Hölter

Workshop

Streichernachwuchs

beeindruckt Zuhörer
Kinder schon seit zwei Jahren
Unterricht“, erklärte Workshop-
Leiterin Gesine Blomberg-Lau-
renz. Einige von ihnen unternah-
men aber auch ihre „ersten Geh-
versuche“ auf der Geige. „Für die
Anfänger ist es heute etwas ganz
Besonderes“, bestätigt Gesine
Blomberg-Laurenz.

Und nicht nur für die Kinder
war es etwas Besonderes, sondern
auch für das Publikum und die
stolzen Eltern und Großeltern.
Sie konnten außer einer Französi-
schen Suite von Katherine und
Hugh Colledge und Stücken von
James Hook auch einer eigens von
Lehrer Gregor van den Boom ar-
rangierten Rittergeschichte lau-
schen, die mit einigen Theaterein-
lagen aufgepeppt wurde. Dass
sich das Ensemble bei den Übun-
gen am Wochenende mächtig ins
Zeug gelegt hatte – das konnte
das Publikum deutlich hören.

Verl (höl).  160  konzentrierte
Augen  auf  der  Bühne  und  min­
destens doppelt so viele  im Publi­
kum: Am Sonntag haben 80 junge
Streicher der Musikschule für den
Kreis  Gütersloh  in  der  Aula  der
Hauptschule  Verl  die  Ergebnisse
eines  musikalischen  Workshops
präsentiert.

Das gesamte Wochenende ha-
ben die Schüler im Alter von 7 bis
13 Jahren in der Jugendbildungs-
stätte in Detmold verbracht.
Während die Väter und Mütter
am Tag der Arbeit ausgiebige
Fahrradtouren unternahmen, war
der Nachwuchs äußerst fleißig
und übte sich an den Streichin-
strumenten. Mehr als 80 Kinder
aus dem Kreis Gütersloh ver-
brachten so den Mai-Feiertag da-
mit, ihr musikalisches Können zu
verbessern.

„Im Durchschnitt nehmen die


